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Presseinformation

Meßkirch, Februar 2015

Tödlicher Reichskriegshafen
Der erste Fall für Kriminalobersekretär Josef Rosenbaum
Die Kaiserliche Marine galt Anfang des 20. Jahrhunderts als eine der größten und modernsten Kriegsflotten der Welt. Unter Kaiser Wilhelm II. entwickelte sich die Hafenstadt Kiel zum Zentrum der maritimen Rüstungsindustrie. Doch viele der Produktionsstätten entlang der Nord- und Ostsee wurden damals gezielt ausspioniert. In »Kieler Schatten«, dem neuen Kriminalroman von Debüt-Autor Kay Jacobs, wird die Kieler Germaniawerft zum Schauplatz eines tödlichen Spionageaktes. Kriminalobersekretär Josef Rosenbaum beginnt in seinem ersten Fall mit den Ermittlungen, die sich schwerer gestalten als gedacht. Mit einem raffinierten Perspektivspiel führt der Autor den Leser durch eine intensive Handlung, die selten klare Sicht verspricht.
1909. Kiel ist für Josef Rosenbaum lediglich eine Provinzstadt. Der Kriminalobersekretär wurde gerade von Berlin an die Ostsee versetzt. Sein erster Fall führt zu einem erschossenen Kranführer der Germaniawerft. In unmittelbarer Nähe des Tatortes werden Unterseeboote für die Kaiserliche Marine produziert, die das Deutsche Reich zu neuer Größe erstarken lassen sollen. Denn Kiel ist alles andere als provinziell, sondern eine Hochburg der Militärspionage. Und Rosenbaum befindet sich plötzlich mittendrin.

Kay Jacobs ist promovierter Jurist und Ökonom. Er war lange Zeit als Rechtsanwalt tätig. Heute lebt er mit seiner Familie an der Ostsee.
Kieler Schatten

Kay Jacobs

313 Seiten
ISBN 978-3-8392-1697-2
EUR 11,99
Erscheinungstermin: 4. Februar 2015
Kontaktadresse: 

Gmeiner-Verlag GmbH 

Petra Wendler

Im Ehnried 5

88605 Meßkirch

Telefon: 07575/2095-153

Fax: 07575/2095-29

petra.wendler@gmeiner-verlag.de

www.gmeiner-verlag.de

Anforderung von Rezensionsexemplaren:

· Kay Jacobs »Kieler Schatten « ISBN 978-3-8392-1697-2
Absender:

Redaktion

Ansprechpartner

Straße

Land-PLZ Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Download-Hinweis:


Auf unserer Website


www.gmeiner-verlag.de�finden Sie:


- diese Pressemitteilung


- die Coverabbildung


- das Autorenfoto











